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aufbau- und bedienungsanleitung

cross-connecting rod (5) (Fig. 2). Then attach the lines tightly by knotting them to the loops provided on the kite. Mak 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 2MB Größe
 5 Downloads
 200 Ansichten






 Kommentar


























D



AUFBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG



TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN: Artikel: Sportlenkdrachen LD-120 Artikelnummer: 75210 Maximales Aufbaumaß: 120 x 60 cm Wenn Sie Probleme beim Aufbau haben oder weitere Produktinformationen wünschen finden Sie alles Wissenswerte unter http://www.hudora.de.



WIND



HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM KAUF IHRES PRODUKTES! Bitte lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch. Die Bedienungsanleitung ist fester Bestandteil des Produktes. Bewahren Sie sie deshalb genauso wie die Verpackung für spätere Fragen sorgfältig auf. Wenn Sie das Produkt an Dritte weitergeben, geben Sie bitte immer diese Bedienungsanleitung mit. Wenn das Produkt von Kindern aufgebaut, benutzt oder repariert wird, sollte das nur unter Aufsicht von Erwachsenen geschehen. Dieses Produkt ist nicht für den gewerblichen Gebrauch geeignet.



Achtung: Sie sollten es dringend vermeiden den Drachen in die Luft zu werfen, um Beschädigungen zu vermeiden.



STARTEN OHNE HELFER: Lehnen Sie den Drachen mit der Nase nach oben an einen Stein, Zaun, Busch, einen Stock o.ä.. Beachten Sie, dass Sie mit dem Rücken zum Wind stehen. Ziehen Sie in einem gleichmäßigen Zug an beiden Schnüren. Der Drache steigt relativ steil nach oben. Wenn der Wind schwach sein sollte, gehen Sie rückwärts in die Windrichtung.



Abb. 3 WIND
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LENKEN: Um mit dem Drachen nach links zu fliegen, ziehen Sie an der linken Schnur und geben Sie gleichmäßig nach. Dasselbe gilt für das nach rechts lenken. Ziehen Sie kurz an der rechten Schnur und geben gleichzeitig nach. Halten Sie eine der Schnüre angezogen und der Drachen fliegt im Kreis und macht Loopings. Dabei überkreuzen sich die Schnüre. Lassen Sie den Drachen in die andere Richtung kreisen um sie wieder parallel zueinander zu haben. Umgekehrt: Geben Sie eine der Schnüre nach, fliegt der Drachen in die andere Richtung. Zu Beginn ist es ratsam, die Schnüre jeweils kurz nach rechts und dann nach links anzuziehen, um zu sehen, wie der Drachen reagiert (Abb. 3).
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7 BAUTEILE: 1. Oberere Stangentaschen 2. Untere Stangentaschen 3. Mittelkreuz-Verbindung



WARNUNG: Achten Sie vor jedem Gebrauch darauf, dass alle Teile fest miteinander verbunden sind. Zu Ihrer eigenen Sicherheit sollten Sie schadhafte Teile unverzüglich austauschen. Es wird empfohlen, beim Austausch Originalteile zu verwenden oder sich dies bezüglich von einem Fachmann beraten zu lassen. Technische Änderungen bleiben vorbehalten.



4. Ausstellstäbe 2x 5. lange Querverbindungsstange 1x 6. kurze Verbindungsstange 1x 7. Spulen 2x



MONTAGE: Entnehmen Sie alle Einzelteile aus der Verpackung und prüfen Sie diese auf Vollständigkeit. MONTAGE DER STANGEN: Stecken Sie die kurze Verbindungsstange (6) in die Taschen (1) (Abb. 1a). Nehmen Sie nun die lange Querverbindungsstange und schieben Sie sie durch die Mittelkreuzverbindung (3) und stecken Sie anschließend die beiden Enden in die Stangentaschen (2) (Abb.1b).



Abb. 1a



Abb. 2



Abb. 1b
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LANDUNG: Steuern Sie den Drachen dem Wind entgegen, um ihn zu landen. Der Drachen sinkt langsam abwärts und landet. Beachten Sie, dass Sie den Drachen möglichst sanft landen, um Beschädigungen zu vermeiden (Abb. 4).
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Befestigen Sie nun die kurzen Ausstell-Stäbe (4) an der langen Querverbindungsstange, indem Sie die Stangen in die Querstange (5) einklicken lassen (Abb. 2). Verknoten Sie bitte nun die Leinen fest an den dafür vorgesehenen Ösen am Drachen. Vergewissern Sie sich, dass die Verknotungen sehr fest verbunden sind. STARTEN DES DRACHEN: Um Ihren Drachen steigen zu lassen, brauchen Sie Wind, der konstant und mäßig stark ist und viel Platz. Stellen Sie fest, woher - genau - der Wind kommt. Werfen Sie ein paar Grashalme hoch oder etwas ähnlich leichtes in die Luft und sehen, wohin es geweht wird. Stellen Sie sich dementsprechend mit dem Rücken zum Wind. Rollen Sie die Schnüre ab. Halten Sie die Spulen fest und gehen Sie mit dem Wind im Rücken vom Drachen weiter weg. Achten Sie darauf, dass die Leinen sich nicht überkreuzen, denn auf der ganzen Strecke müssen sie parallel zu einander liegen. Prüfen Sie vor dem Start, dass die Schnüre beide die gleiche Länge haben, d.h. wenn Sie an der rechten Schnur ziehen, muss sich die rechte Seite des Drachens bewegen und das gleiche gilt auch für die linke Seite. STARTEN MIT EINEM HELFER: Überprüfen Sie, ob der Wind Ihnen in den Nacken und Ihrem Helfer ins Gesicht weht. Der Helfer hält den Drachen mit der Nase nach oben. Ziehen Sie an beiden Leinen, bis diese den Boden nicht mehr berühren und gespannt sind. Nun kann er den Drachen hoch halten und loslassen.



Abb. 4
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ACHTUNG: • Das Produkt sollte immer nur unter Aufsicht von Erwachsenen aufgebaut und benutzt werden. • Das Produkt bitte nur in geeigneten Bereichen wie weitläufigen Wiesen ohne Hindernisse benutzen. Eine Benutzung in Naturschutzgebieten ist nicht erlaubt. • Das Produkt sollte nicht bei Dunkelheit benutzt werden. • Das Produkt sollte niemals an Flughäfen, Straßen, Eisenbahnen, Stromleitungen oder bei stürmischem Wetter und Gewittern benutzt werden. • Das Produkt darf nicht mehr als 60 m hoch fliegen. Die Leinen dürfen nicht verlängert werden. • Beachten Sie beim Fliegen der Drachen, dass Sie ausreichenden Sicherheitsabstand zu anderen Drachenfliegern haben. • Beachten Sie, dass Sie den Drachen niemals über Personen steigen lassen, um Unfälle zu vermeiden. Bei bestimmungsgemäßen Einsatz sind Gefährdungen während des Spielbetriebes weitgehend ausgeschlossen. Bedenken Sie jedoch, dass durch das natürliche Spielbedürfnis und das Temperament von Kindern, unvorhersehbare Situationen und Gefahren auftreten können, die eine Verantwortung seitens des Herstellers ausschließen. Unterweisen Sie deshalb die Kinder im richtigen Umgang mit dem Drachen und machen Sie sie auf mögliche Gefahren aufmerksam. Beachten Sie, dass Abstürze unvermeidlich sind und zum Drachensport gehören. Manche sehen schlimmer aus als sie sind. Je stärker der Wind desto ernster sind die Abstürze. Deshalb versuchen Sie diese zu vermeiden. Garantieansprüche können nicht akzeptiert werden auf Grund von Abstürzen. WARTUNG UND PFLEGE: Reinigen Sie das Produkt nur mit einem Tuch oder feuchten Lappen und nicht mit speziellen Reinigungsmitteln! Überprüfen Sie das Produkt vor und nach Gebrauch auf Schäden und Verschleissspuren. Lagern Sie das Produkt an einem sicheren, witterungsgeschützten Ort, so dass es nicht beschädigt werden kann oder Personen verletzen kann. Verwenden Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit nur original Ersatzteile. Diese können Sie bei HUDORA beziehen. Nehmen Sie keine baulichen Veränderungen vor. Sollten Teile beschädigt sein oder scharfe Ecken und Kanten entstanden sein, darf das Produkt nicht mehr verwendet werden. Nehmen Sie im Zweifel mit unserem Service Kontakt auf (http://www.hudora.de). ENTSORGUNGSHINWEIS: Bitte führen Sie das Gerät am Ende seiner Lebensdauer den zur Verfügung stehenden Rückgabeund Sammelsystemen zu. Fragen beantworten die Entsorgungsunternehmen vor Ort. SERVICE: Wir sind bemüht einwandfreie Produkte auszuliefern. Sollten trotzdem Fehler auftreten, sind wir genauso bemüht, diese zu beheben. Deswegen erhalten Sie zahlreiche Informationen zum Produkt, zu Ersatzteilen, Problemlösungen und verloren gegangene Aufbauanleitungen unter http://www.hudora.de.
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INSTRUCTIONS DE MONTAGE ET MODE VENT



VOUS VENEZ D’ACQUÉRIR CE PRODUIT ET NOUS VOUS EN FÉLICITONS ! Veuillez lire attentivement le présent mode d’emploi. Le mode d’emploi fait partie intégrante du produit. Veuillez en conséquence le conserver soigneusement ainsi que l’emballage à des fins de questions ultérieures. Si vous cédez le produit à un tiers, veuillez également lui donner le présent mode d’emploi. Le montage, l’utilisation ou la réparation de ce produit par des enfants doivent uniquement être effectués sous la surveillance d’un adulte. Ce produit ne convient pas pour un usage commercial.



DÉMARRAGE SANS ASSISTANT : Appuyez le cerf-volant avec le nez tourné vers le haut sur une pierre, une clôture, un buisson, un bâton, etc. Veillez à avoir le vent dans le dos. Tirez sur les deux ficelles en exerçant une traction régulière. Le cerf-volant s’élève relativement droit. Si le vent est faible, reculez dans la direction du vent.



Spécifications techniques : Article : Cerf-volant de sport LD-120 Référence de l’article : 75210 Dimensions après montage : 120 x 60 cm Si vous rencontrez certaines difficultés lors de l'installation ou si vous souhaitez plus d'informations sur le produit, rendez-vous sur http://www.hudora.de.



ORIENTATION : Pour faire voler le cerf-volant vers la gauche, tirez sur la ficelle gauche et relâchez-la régulièrement. Procédez de même pour orienter le cerf-volant vers la droite. Maintenez tendue l’une des ficelles et le cerf-volant vole en cercle et fait des loopings. Ce faisant les ficelles se croisent. Faites voler le cerf-volant en lui faisant effectuer des cercles dans l’autre sens afin que les ficelles soient de nouveau parallèles. Inversement : si vous relâchez l’une des ficelles, le cerf-volant vole dans l’autre direction. Pour le début, il est conseillé de tirer les ficelles brièvement vers la droite puis vers la gauche afin de voir comment le cerf-volant réagit (Ill. 3).
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4. Tiges d’orientation 2x 5. Baguette transversale longue 1x 6. Baguette courte 1x 7. Bobine 2x



MONTAGE: Sortez toutes les parties de l’emballage et assurez-vous que tout est complet. MONTAGE DES BAGUETTES : Insérez la baguette courte (6) dans les poches (1) (Ill. 1a). Prenez maintenant la baguette transversale longue et faites-la passer dans la fixation de la croix centrale (3) et insérez ensuite les deux extrémités dans les poches destinées à recevoir les baguettes (2) (Ill.1b).



Ill. 2



Ill. 1b
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ATTERRISSAGE : Dirigez le cerf-volant contre le vent pour le faire atterrir. Le cerf-volant descend lentement et atterrit. Veillez à ce que le cerfvolant atterrisse le plus doucement possible pour éviter de l’endommager (Ill. 4). MISE EN GARDE : Assurez-vous, avant chaque utilisation, que toutes les parties sont solidement reliées ensemble. Vous devez, pour votre propre sécurité, remplacer immédiatement les parties défectueuses. Il est conseillé d’utiliser des pièces d’origine en cas de remplacement ou de prendre conseil auprès d’un spécialiste. Les modifications techniques restent réservées.
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COMPOSANTS : 1. Poches supérieures destinées à recevoir les baguettes 2. Poches inférieures destinées à recevoir les baguettes 3. Fixation de la croix centrale



Ill. 3 VENT
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Ill. 1a



Attention : Vous devez impérativement éviter de jeter le cerf-volant dans l’air afin de ne pas l’endommager.
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6 Fixez maintenant les tiges d’orientation courtes (4) sur la baguette transversale longue en insérant les baguettes dans la baguette transversale (5) (Ill. 2). Nouez maintenant les ficelles sur les œillets du cerf-volant prévus à cet effet. Assurez-vous que les nœuds sont bien serrés. DÉMARRAGE DU CERF-VOLANT : Pour faire monter votre cerf-volant, le vent doit être régulier et modérément fort et vous avez besoin de beaucoup de place. Déterminez – avec précision – d’où vient le vent. Jetez quelques brins d’herbe ou quelque chose d’aussi léger dans l’air et regardez vers où ils se déplacent. Positionnez-moi dos au vent. Tenez fermement la bobine et éloignez-vous du cerf-volant avec le vent dans le dos. Déroulez la ficelle. Tenez bien les bobines et éloignez-vous du cerf-volant avec le vent dans le dos. Veillez à ce que les ficelles ne se croisent pas car elles doivent rester parallèles entre elles pendant toute la distance parcourue. Assurez-vous, avant de démarrer, que les deux ficelles ont la même longueur, à savoir, lorsque vous tirez sur la ficelle de droite, le côté droit du cerf-volant doit se déplacer et vice-versa pour le côté gauche. DÉMARRER AVEC UN ASSISTANT : Assurez-vous que le vent souffle dans votre cou et dans le visage de votre assistant. L’assistant tient le cerf-volant avec le nez tourné vers le haut. Tirez les deux ficelles jusqu’à ce qu’elles ne touchent plus le sol et qu’elles soient tendues. Il peut maintenant tenir le cerf-volant en hauteur puis le lâcher.



Ill. 4
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ATTENTION : • Le produit doit toujours être assemblé et utilisé sous la surveillance d’un adulte. • N’utilisez le produit que dans des endroits appropriés, tels que de vastes prairies sans obstacle. Il est interdit d’utiliser le produit dans des réserves naturelles. • Le produit ne doit pas être utilisé dans l’obscurité. • Le produit ne doit jamais être utilisé dans des aéroports, dans les rues, sur des voies ferrées, à proximité de lignes électriques ou en cas de tempête ou d’orage. • Le produit ne doit pas voler à une altitude supérieure à 60 m. Les ficelles ne doivent pas être rallongées. • Lorsque vous faites voler le cerf-volant, respectez une distance de sécurité suffisante avec les autres personnes qui font voler un cerf-volant. • Veillez à ne jamais faire monter le cerf-volant au-dessus de personnes afin d’éviter les accidents. Les mises en danger pendant le vol sont pratiquement exclues en cas d’utilisation conforme aux prescriptions. N’oubliez toutefois pas que le besoin ludique naturel et le tempérament des enfants peuvent provoquer des situations et des dangers imprévisibles qui dégagent le fabricant de toute responsabilité. Apprenez, en conséquence, aux enfants à utiliser correctement le cerfvolant et rendez-les attentifs aux dangers possibles. N’oubliez pas que les chutes sont inévitables et qu’elles font partie de la pratique du cerf-volant. Certains sont plus mauvais que vous. Plus le vent est fort et plus graves sont les chutes. Essayez en conséquence de les éviter. Les prétentions à la garantie ne peuvent être acceptées suite à des chutes. ENTRETIEN ET SOINS : Nettoyez le produit uniquement avec un tissu ou chiffon humide et non avec un produit de nettoyage spécial ! Avant et après utilisation, vérifiez le produit afin de détecter tout signe d’endommagement ou d’usure. Stockez le produit dans un endroit sûr et à l’abri des intempéries de manière à ce qu’il ne puisse pas être endommagé et qu’il ne puisse blesser personne. Pour votre propre sécurité, n’utilisez que des pièces de rechange d’origine. Vous pouvez les acquérir auprès de HUDORA. N’apportez aucune modification conceptuelle. Le produit ne doit plus être utilisé en cas d’endommagement de certaines parties ou d’apparition de coins saillants ou d’arêtes vives. En cas de doute, prenez contact avec notre service aprèsvente (http://www.hudora.de). CONSIGNES D’ÉLIMINATION : A la fin de la durée de vie de l’appareil, veuillez l’amener dans un centre de reprise et de collecte mis à disposition. Le personnel des déchetteries répondra à toutes vos questions sur place. SERVICE APRÈS-VENTE : Nous nous efforçons de livrer des produits irréprochables. Cependant, en cas de défaillances, nous déployons également tous les efforts requis afin de les éliminer. Vous pouvez obtenir de nombreuses informations sur le produit, les pièces de rechange, la résolution des problèmes et les instructions de montage égarées sur http://www.hudora.de.



HUDORA GMBH • Jägerwald 13 • 42897 Remscheid http://www.hudora.de



Art. N° 75210 Etat 03/09 Page 2/6



GB



INSTRUCTIONS ON ASSEMBLY AND USE



Technical specifications: Item: Sport stunt kite LD-120 Item number: 75210 Dimensions when assembled: 120 x 60 cm If you have assembly problems or would like further information on the product, we have all you need and more at http://www.hudora.de.
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4. Stand-offs 2x 5. Long cross-connecting rod 1x 6. Short cross-connecting rod 1x 7. Spools 2x



ASSEMBLY: Take the individual parts out of the packaging and check that you have everything. ASSEMBLING THE RODS: Insert the short connecting rod (6) into the pockets (1) (Fig. 1a). Now take the long cross-connecting rod and push it through the central cross connector (3). Then insert both ends into the rod pockets (2) (Fig. 1b).).



Fig. 2



Fig. 1b
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Fig. 3
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LANDING: Steer the kite against the wind to land it. The kite will sink slowly downwards and land. Make sure that you give the kite as soft a landing as possible in order to avoid damage (Fig. 4).



Fig. 4



WARNING: You should check before each use that all of the parts are tightly connected to one another. For your own safety, you should immediately replace damaged parts. Original replacement parts are recommended or you should ask an expert to advise you in relation to this. Subject to technical changes.
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Fig. 1a



GETTING STARTED WITHOUT A HELPER: Lean the kite with its nose pointing upwards on a stone, fence, bush, stick or the like. Make sure that you are standing with your back to the wind. Smoothly pull on both lines. The kite should rise relatively steeply upwards. If the wind starts to die down, move backwards in the direction of the wind.



STEERING: To fly to the left with the kite, pull on the left line and ease it out smoothly. The same applies to steering right. Pull briefly on the right line and then ease it out smoothly. If you keep one of the lines pulled, the kite will fly in a circle, making loop-the-loops. The lines would then cross over. Let the kite rotate in the other direction in order to get them parallel to one another again. Vice versa: if you slacken your hold on one of the lines, the kite will fly in the other direction. At the beginning, it’s advisable to pull the lines briefly to the right and then left in order to get a feeling for the kite (Fig. 3).
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COMPONENTS: 1. Upper rod pockets 2. Lower rod pockets 3. Central cross connector



Caution: Please do not throw the kite up into the air or it could become damaged.



WIND
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CONGRATULATIONS ON PURCHASING YOUR PRODUCT! Please read these instructions carefully. The instructions are an integral part of the product. Therefore, please store them and the packaging carefully in case questions arise in the future. Please always include these instructions when you are handing on the product to a third-party. Children should only assemble, use or repair the product when they are under adult supervision. This product is not suitable for industrial use.
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Attach the short stand-offs (4) to the long cross-connecting rod by clicking the rods into the cross-connecting rod (5) (Fig. 2). Then attach the lines tightly by knotting them to the loops provided on the kite. Make sure that your knots are very tight. INITIAL STEPS WITH THE KITE: You will need wind of constant and moderate strength and lots of space in order to get your kite up into the air. Establish exactly where the wind is coming from. Gently throw a few blades of grass or the like up into the air and see which way they blow. Once you have established this, stand with your back to the wind. Unwind the line. Hold on tight to the spool and move further away from the kite with the wind at your back. Unwind the lines. Hold on tight to the spools and move further away from the kite with the wind at your back. Make sure that the lines do not cross as they must stay parallel to one another the whole time. Before you start, check that the lines are both of the same length, i.e. if you pull on the right line, the right side of the kite will move and the same for the left side. GETTING STARTED WITH A HELPER: Check that the wind is blowing at the nape of your neck and into your helper’s face. The helper should hold the kite with the nose pointing upwards. Pull on both lines until they are taut and no longer touching the ground. Now he can hold the kite up high and let it go.



WIND ATTENTION: • The product should only ever be assembled and used under adult supervision. • Please use the product in suitable areas only, such as wide-open meadows without obstructions. It is not permitted for use in nature reserves. • The product should not be used in the dark. • The product should never be used at airports, on roads, by railways, near power lines or during turbulent weather or thunderstorms. • The product should not fly higher than 60 m. The line should not be extended. • When flying the kite, make sure that you are a safe distance away from other kites. • You should never let the kite rise over people as this could lead to accidents. When used as intended, risks during play are largely ruled out. However, please consider that unforeseeable situations and risks can arise due to children’s natural play instinct and temperament and are not the manufacturer’s responsibility. Therefore, please instruct your children on the correct use of the kite and make them aware of any possible risks. Please note that the kite may fall to the ground at times. This is unavoidable and part of flying kites. Many of these incidents look worse than they are. The stronger the wind, the more serious the fall. Therefore, please try to avoid this. Warranty claims due to falls cannot be accepted. CARE AND MAINTENANCE: Use a dry or damp cloth only to clean the product; do not use special cleaning agents! Check the product for damage or traces of wear and tear before and after each use. Store the product in a safe place where it is protected from the elements, cannot be damaged, and cannot injure anyone. For your own safety, please use original spare parts only. These can be sourced from HUDORA. Do not make any structural changes. If parts become damaged or if sharp edges or corners should develop, the product may not be used any more. If in any doubt, please contact our service team (http://www.hudora.de). DISPOSAL ADVICE: At the end of the product’s life, please dispose of it at an appropriate collection point provided in your area. Local waste management companies will be able to answer your questions on this. SERVICE: We make every effort to deliver faultless products. If faults do arise however, we put just as much effort into rectifying them. Therefore, you can find numerous information on the product, replacement parts, solutions to problems and lost assembly manuals at http://www.hudora.de.
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ISTRUZIONI PER IL MONTAGGIO E PER L´USO VENTO



CONGRATULAZIONI PER AVER ACQUISTATO QUESTO PRODOTTO! Vi preghiamo di leggere attentamente le istruzioni per l’uso. Le istruzioni per l’uso sono parte integrante del prodotto. Conservatele quindi con cura insieme alla confezione per future consultazioni. Se il prodotto dovesse essere trasferito a terzi, vi preghiamo di consegnare anche le istruzioni per l’uso. Se il prodotto viene montato, usato o riparato da bambini, ciò dovrà avvenire sotto la sorveglianza di un adulto. Questo prodotto non è adatto per uso commerciale.



FAR DECOLLARE L’AQUILONE SENZA AIUTANTE Appoggiare l’aquilone, con il naso rivolto verso l’alto, a una roccia, uno steccato, una siepe, un palo o altri oggetti simili. Accertarsi di avere il vento alle spalle. Tirare entrambi i fili applicando una forza omogenea. L’aquilone si solleva abbastanza ripidamente. Se il vento fosse debole, procedere all’indietro nella direzione di provenienza del vento.



Specifiche tecniche: Articolo: Aquilone acrobatico LD-120 Articolo numero: 75210 Misure per il montaggio: 120 x 60 cm Se avete problemi con l'assemblea o richiedete più informazioni, visiti prego il nostro website http://www.hudora.de.



GUIDARE L’AQUILONE: Per far volare l’aquilone verso sinistra, tirare il filo di sinistra e svolgerlo in modo uniforme. Lo stesso vale per il volo verso destra: tirare brevemente il filo di destra svolgendolo nello stesso tempo. Se si tiene tirato uno dei fili l’aquilone volerà in cerchio facendo dei giri; durante questa fase i fili si incrociano. Per rimetterli in posizione parallela fare ruotare l’aquilone nell’altra direzione. Viceversa: se si svolge uno dei fili, l’aquilone volerà nell’altra direzione. All'inizio è consigliabile tirare brevemente i fili un po’ a destra e un po’ a sinistra, per vedere come reagisce l’aquilone (fig. 3).
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4. Barrette di fissaggio 2x 5. Stecca trasversale lunga 1x 6. Stecca corta 1x 7. Bobine 2x



MONTAGGIO: Levare dalla confezione tutti i singoli componenti e verificare che siano completi. MONTAGGIO DELLE STECCHE: Inserire la stecca corta (6) nelle tasche (1) (fig. 1a). Prendere la stecca trasversale lunga e infilarla nel raccordo a croce centrale (3); inserire quindi le due estremità nelle tasche per la stecca (2) (fig.1b).



fig. 2



fig. 1b
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ATTERRAGGIO: Per far atterrare l’aquilone guidarlo controvento. L'aquilone scenderà lentamente fino a terra. Fare in modo che l’aquilone atterri il più dolcemente possibile, onde evitare che si danneggi (fig. 4).



fig. 4



AVVERTENZA: Prima di ogni utilizzo verificare che tutte le parti siano ben collegate fra loro. Per la propria sicurezza è importante sostituire immediatamente le parti danneggiate. Si consiglia di utilizzare parti di ricambio originali o di rivolgersi ad uno specialista. Ci si riserva di apportare modifiche tecniche.



7 COMPONENTI: 1. Tasca superiore per la stecca 2. Tasca inferiore per la stecca 3. Raccordo a croce centrale



fig. 3 VENTO
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fig. 1a



Attenzione: evitare assolutamente di lanciare l’aquilone in aria, per evitare possibili danni.
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Assicurare ora le barrette di fissaggio (4) alla stecca trasversale lunga (5) agganciandole nella stecca trasversale (fig. 2). Annodare quindi saldamente i fili alle apposite asole presenti sull’aquilone. Assicurarsi che i nodi siano molto ben saldi. FAR DECOLLARE L’AQUILONE Per far alzare il proprio aquilone è necessario un vento costante e moderatamente forte e molto spazio. Individuare l’esatta direzione di provenienza del vento. Lanciare in aria dei fili d’erba (o qualcosa di altrettanto leggero) e osservare in quale direzione vengono spinti. Posizionarsi di conseguenza con le spalle al vento. Srotolare il filo. Tenere ferma la bobina e allontanarsi dall’aquilone avendo cura di avere sempre il vento alle spalle. Svolgere i fili. Tenere saldamente le bobine e allontanarsi dall’aquilone avendo cura di avere sempre il vento alle spalle. Fare attenzione a non incrociare i fili, che devono rimanere paralleli tra di loro lungo tutto il tratto. Prima di cominciare, accertarsi che entrambi i fili abbiano la stessa lunghezza: quando si tira il filo destro deve muoversi il lato destro dell'aquilone; lo stesso dicasi per il lato sinistro. FAR DECOLLARE L’AQUILONE CON UN AIUTANTE: Verificare di avere il vento alle spalle e che il proprio aiutante abbia invece il vento in faccia. L’aiutante deve tenere il naso dell'aquilone rivolto verso l'alto. Tirare entrambi i fili fino a quando si sollevano da terra e sono ben tesi. Ora l’aiutante può sollevare l’aquilone e lasciarlo andare.



ATTENZIONE: VENTO • il prodotto deve sempre essere montato e utilizzato sotto la sorveglianza di adulti; • utilizzare il prodotto unicamente in aree adatte quali ampi prati senza ostacoli; non è consentito usare il prodotto in aree naturali protette; • non utilizzare mai il prodotto in presenza di oscurità; • non utilizzare mai il prodotto nelle vicinanze di aeroporti, strade, ferrovie, linee elettriche o in caso di maltempo e temporali; • l’aquilone non deve essere fatto volare più in alto di 60 metri; è vietato prolungare la lunghezza del filo; • quando si utilizza l’aquilone, accertarsi che vi sia una sufficiente distanza di sicurezza da altre persone che fanno volare gli aquiloni; • non far mai volare l’aquilone al di sopra di altre persone, onde evitare incidenti. In caso di corretto utilizzo, l’aquilone non rappresenta alcun pericolo. Tenere comunque presente che, a causa delle naturali condizioni di questo tipo di gioco e del temperamento dei bambini, possono sempre verificarsi delle situazioni e dei pericoli imprevedibili, per i quali il produttore non si assume alcuna responsabilità. Fornire quindi ai bambini le istruzioni per un corretto utilizzo dell’aquilone e indicare loro i possibili pericoli. Quando si gioca con l’aquilone, è inevitabile che questo possa cadere; non preoccupatevene troppo. Quanto più forte è il vento, tanto più gravi saranno le cadute; cercate quindi di evitarle. Non verranno accettate richieste di garanzia a seguito di cadute. MANUTENZIONE E CURA: Pulire il prodotto solo con un panno oppure con un panno inumidito senza usare speciali detergenti. Verificate che il prodotto non abbia subito danno e non presenti tracce di usura prima e dopo l’uso. Stoccate il prodotto in un luogo sicuro, protetto dalle intemperie, in modo che non possa essere danneggiato o ferire delle persone. Utilizzate per la vostra sicurezza solo ricambi originali. Essi si possono acquistare presso la ditta HUDORA Non apportate alcuna modifica al prodotto. Se le parti dovessero essere danneggiate oppure dovessero evidenziare angoli e spigoli, il prodotto non potrà essere più utilizzato. Nel dubbio contattate il nostro centro di assistenza tecnica (http://www.hudora.de). ISTRUZIONI PER LO SMALTIMENTO: Siete pregati di portare l’apparecchio, al termine della propria durata utile, presso un apposito punto di raccolta e di restituzione disponibile. L’impresa di smaltimento locale sarà a vostra disposizione per rispondere ad eventuali domande. ASSISTENZA TECNICA: Ci sforziamo a fornire dei prodotti perfettamente funzionali. Se comunque doveste riconoscere eventuali difetti, ci impegneremo subito a rimuoverli. A tale proposito riceverete tante informazioni sul prodotto, sui pezzi di ricambio, sulle soluzioni ai problemi e sulle istruzioni per il montaggio andate perse sul sito web all’indirizzo http://www.hudora.de.
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INSTRUCCIONES MONTAJE Y DE USO VIENTO



¡LE FELICITAMOS POR LA COMPRA DE ESTE PRODUCTO! Lea atentamente este manual de instrucciones. El manual de instrucciones forma parte integrante del producto. Consérvelo por ello cuidadosamente, al igual que el embalaje, para posteriores consultas y preguntas. Entregue asimismo el manual cuando preste o regale el producto a terceros. El producto debería ser montado, usado o reparado solamente por niños si se encuentran supervisados por un adulto. Este producto no es apto para el uso comercial.



DESPEGUE SIN AYUDANTE: Apoye la cometa con la nariz hacia arriba contra una piedra, cerca, mata, un palo, o algo similar. Tenga en cuenta que debe estar de espaldas al viento. Tire uniformemente de ambas cuerdas. La cometa se dirige en forma relativamente perpendicular hacia arriba. Si el viento es leve, diríjase hacia atrás en dirección al viento.



Especificaciones técnicas: Artículo: Cometa dirigible deportiva LD-120 Artículo número: 75210 Dimensiones de montaje: 120 x 60 cm Si usted tiene problemas con la asamblea o requiere más información, visite por favor nuestro website http://www.hudora.de.



MANEJO: Para hacer volar la cometa hacia la izquierda, tire de la cuerda izquierda y ceda uniformemente. Lo mismo rige para manejarla hacia la derecha. Tire brevemente de la cuerda derecha y ceda al mismo tiempo. Mantenga una de las cuerdas tensada y la cometa volará en círculo y hará loopings. Al hacerlo, las cuerdas se entrecruzarán. Haga girar la cometa en la otra dirección para volver a tenerlas paralelas entre sí. Al revés: Afloje una de las cuerdas y la cometa volará en la otra dirección. Al principio es recomendable tensar las cuerdas brevemente hacia la derecha y luego hacia la izquierda para ver cómo reacciona la cometa (fig. 3).
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7 4. 2 varas de exposición 5. 1 varilla larga de unión transversal 6. 1 varilla de unión corta 7. 2 bobinas



MONTAJE: Retire todas las piezas del envoltorio y verifique que estén completas. MONTAJE DE LAS VARAS: Introduzca la varilla de unión corta (6) en los bolsillos (1) (fig. 1a). Ahora tome la varilla larga de unión transversal y desplácela por la fijación de la cruz central (3) y luego introduzca ambos extremos en los bolsillos para varillas (2) (fig. 1b).



fig. 1a



fig. 2



fig. 1b
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fig. 3 VIENTO
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COMPONENTES: 1. Bolsillos superiores para varillas 2. Bolsillos inferiores para varillas 3. Fijación de la cruz central



Cuidado: Debe evitar arrojar urgentemente la cometa al aire para evitar daños.
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Ahora fije las varas cortas de exposición (4) a la varilla larga de unión transversal, trabando con un clic las varillas en la varilla transversal (5) (fig. 2). Por favor, ahora anude las cuerdas firmemente a los ojales de la cometa previstos para esto. Asegúrese de que los nudos estén muy firmemente atados. DESPEGUE DE LA COMETA: Para hacer subir su cometa, necesitará viento constante y moderadamente fuerte, y mucho espacio. Constate exactamente de dónde viene el viento. Arroje al aire un par de pastos o algo tan liviano como esto y observe de dónde sopla. Conforme a esto, ubíquese de espaldas al viento. Desenrolle la cuerda. Sostenga la bobina firmemente y aléjese de la cometa con el viento a sus espaldas. Desenrolle las cuerdas. Sostenga las bobinas firmemente y aléjese de la cometa, con el viento a sus espaldas. Observe que las cuerdas no se entrecrucen, porque durante todo el trayecto deben permanecer paralelas entre sí. Antes del despegue verifique que ambas cuerdas tengan la misma longitud, es decir que si usted tira de la cuerda derecha, debe moverse el lado derecho de la cometa, y lo mismo rige también para el lado izquierdo. DESPEGUE CON UN AYUDANTE: Verifique si el viento sopla contra la nuca de usted y contra el rostro de su ayudante. El ayudante sostiene la cometa con la nariz hacia arriba. Tire de ambas cuerdas hasta que éstas ya no toquen más el suelo y queden tensionadas. Ahora él podrá mantener la cometa en alto y soltarla.



ATERRIZAJE: Dirija la cometa contra el viento para hacerla aterrizar. La cometa desciende lentamente y aterriza. Tenga en cuenta que debe aterrizar la cometa lo más suavemente posible para evitar daños (fig. 4).



fig. 4



ADVERTENCIA: Antes de cada uso, observe que todas las piezas estén firmemente unidas entre sí. Por su propia seguridad, deberá recambiar de inmediato las piezas defectuosas. Para el recambio se recomienda utilizar piezas originales o asesorarse al respecto con un especialista. Se reserva el derecho a efectuar modificaciones técnicas. CUIDADO: • El producto debe ser montado y utilizado siempre bajo la VIENTO supervisión de un adulto. • Por favor, utilizar el producto sólo en áreas aptas, como prados amplios sin obstáculos. No se permite el uso en reservas naturales. • El producto no debe ser utilizado en la oscuridad. • El producto no debe ser utilizado nunca en aeropuertos, calles, vías férreas, alambrados eléctricos ni en caso de tempestad o tormenta. • El producto no debe volar a más de 60 m de alto. Las cuerdas no deben ser prolongadas. • Al volar cometas, observe que haya una suficiente distancia de seguridad a otros voladores de cometas. • Tenga en cuenta que nunca debe hacer subir la cometa por encima de personas, a fin de evitar accidentes. Con una utilización adecuada, se excluyen considerablemente los riesgos durante el juego. Pero considere que, debido a la necesidad natural de jugar y al temperamento de los niños, pueden presentarse situaciones y riesgos imprevisibles que excluyen toda responsabilidad por parte del fabricante. Por ello, instruya a los niños en el manejo correcto de la cometa y llame su atención sobre los posibles riesgos. Tenga en cuenta que las caídas son inevitables y forman parte del deporte de las cometas. Algunas se ven peor de lo que son. Cuanto más fuerte sea el viento, tanto más serias serán las caídas. Por lo tanto, intente evitarlas. No podrán aceptarse pretensiones de garantías en razón de caídas. ENTRETENIMIENTO Y LIMPIEZA: ¡Limpie el producto sólo con un trapo o paño húmedo sin usar productos de limpieza especiales! Compruebe el producto antes y después del uso para descartar que presente daños e indicios de desgaste. Almacene el producto en un lugar seguro y protegido de la intemperie, de modo que no pueda sufrir daños o causar lesiones a personas. Utilice para su propia seguridad únicamente recambios originales, que Ud. podrá encargar a HUDORA. No efectúe modificaciones constructivas de ninguna clase en el producto. No siga empleando el producto si partes del mismo están deterioradas o se han formado bordes y aristas afilados. Póngase, en caso de duda, en contacto con nuestro servicio (http://www.hudora.de). INSTRUCCIONES DE DESECHACIÓN: Utilice los sistemas de devolución o recogida disponibles para desechar el producto cuando éste llegue al final de su vida útil. Consulte en su caso a los servicios de desechación locales. SERVICIO: Procuramos vender siempre productos perfectos. Si éstos presentan, no obstante, defectos, procuramos eliminarlos inmediatamente. Por ello proporcionamos numerosas informaciones sobre el producto y los recambios, soluciones a problemas e instrucciones de montaje perdidas en http://www.hudora.de.
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MONTAGE- EN GEBRUIKSHANDLEIDING WIND



HARTELIJK GEFELICITEERD MET DE KOOP VAN UW PRODUCT! Lees de gebruiksaanwijzing zorgvuldig door. De gebruiksaanwijzing is een vast bestanddeel van het product. Bewaar de gebruiksaanwijzing en verpakking dus zorgvuldig voor eventuele vragen op een later tijdstip. Wanneer u het product aan derden overdraagt, moet u de gebruiksaanwijzing ook meegeven. Wanneer het product door kinderen wordt opgebouwd, gebruikt of gerepareerd, mag dat alleen gebeuren onder toezicht van volwassenen. Dit product is niet geschikt voor commerciële doeleinden.



STARTEN ZONDER HULP: Leg de vlieger met de neus omhoog tegen een steen, hek, bosje, stok etc. Let erop dat u met uw rug naar de wind staat. Trek met een gelijkmatige ruk aan de beide koorden. De vlieger stijgt relatief stijl omhoog. Wanneer de wind zwak is, loopt u achteruit tegen de wind in.



Technische specificaties: Artikel: Sportkite LD-120 Artikelnummer: 75210 Opbouwafmetingen: 120 x 60 cm Wanneer u problemen heeft met de montage of verdere informatie over het product wenst, vindt u onder http://www.hudora.de alle wetenswaardigheden.



afb. 3 WIND
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STUREN: Om met de vlieger naar links te vliegen, trekt u aan het linker koord en geeft u gelijkmatig mee. Hetzelfde geldt voor het sturen naar rechts. Trek kort aan het rechter koord en geef tegelijkertijd mee. Houd een van de koorden aangetrokken om de vlieger cirkels te laten vliegen en loopings te laten maken. Daarbij kruisen de koorden elkaar. Laat de vlieger in de andere richting draaien om de koorden weer parallel te krijgen. Omgekeerd: viert u een van de koorden, dan vliegt de vlieger in de andere richting. In het begin is het aan te bevelen om de koorden kort naar rechts en vervolgens naar links aan te trekken om te zien hoe de vlieger reageert (afb. 3).



2 3



4



4 6



5



ONDERDELEN: 1. Bovenste stangpockets 2. Onderste stangpockets 3. Middenkruisverbinding



4. Uitzetstangen 2x 5. Lange dwarsverbindingsstang 1x 6. Korte verbindingsstang 1x 7. Spoelen 2x



MONTAGE: Haal alle losse onderdelen uit de verpakking en controleer deze op volledigheid. MONTAGE VAN DE STANGEN: Steek de korte verbindingsstang (6) in de pockets (1) (Afb. 1a). Neem nu de lange dwarsverbindingsstang en schuif deze door de middenkruisverbinding (3) en steek vervolgens de beide einden in de stangpockets (2) (afb. 1b).



afb. 1a



afb. 2



afb. 1b
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LANDING: Stuur de vlieger tegen de wind in om hem te laten landen. De vlieger daalt langzaam en landt op de grond. Let erop dat de vlieger zo zacht mogelijk landt om beschadiging te voorkomen (afb. 4).



afb. 4



WAARSCHUWING: Let er vóór elk gebruik op dat alle delen stevig aan elkaar vastzitten. Voor uw eigen veiligheid zou u beschadigde onderdelen meteen moeten vervangen. Wij raden aan om bij vervanging van onderdelen originele onderdelen te gebruiken of om het advies van een vakman in te winnen. Technische wijzigingen voorbehouden.
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Opgelet: Vermijd het absoluut om de vlieger in de lucht te gooien om beschadiging te voorkomen.
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Bevestig nu de korte uitzetstangen (4) aan de lange dwarsverbindingsstang door de stangen in de dwarsstang (5) te laten inklikken (afb. 2). Knoop de koorden nu stevig vast aan de daarvoor bedoelde ogen aan de vlieger. Verzeker u ervan dat de knopen zeer stevig aangetrokken zijn. STARTEN VAN DE VLIEGER: Om de vlieger op te laten stijgen, heeft u een constante en gematigd sterke wind en veel ruimte nodig. Stel vast waar de wind – exact – vandaan komt. Gooi een paar grassprieten of iets dergelijks in de lucht en kijk waar die naartoe gewaaid worden. Ga vervolgens met de rug naar de wind staan. Rol het koord af. Houd de spoel vast en loop met de wind in de rug bij de vlieger vandaan. Rol de koorden af. Houd de spoelen vast en loop met de wind in de rug bij de vlieger vandaan. Let erop dat de lijnen elkaar niet kruisen, zij moeten over de hele afstand parallel aan elkaar liggen. Controleer vóór de start of beide koorden dezelfde lengte hebben, d.w.z. wanneer u aan het rechter koord trekt, moet de rechter zijde van de vlieger bewegen en hetzelfde geldt voor de linker zijde. STARTEN MET EEN HELPER: Controleer of de wind u in de rug en uw helper in het gezicht waait. De helper houdt de vlieger vast met de neus naar boven. Trek aan de beide koorden, tot deze de grond niet meer aanraken en gespannen zijn. Nu kan de vlieger omhoog gehouden en losgelaten worden.



OPGELET: WIND • Het product zou alleen onder toezicht van volwassenen samengebouwd en gebruikt moeten worden. • Gebruik het product alleen in geschikte omgevingen zoals ruime plantsoenen zonder obstakels. Gebruik in beschermde natuurgebieden is niet toegestaan. • Het product zou niet in het donker gebruikt moeten worden. • Het product zou nooit bij vliegvelden, wegen, spoorwegen, hoogspanningskabels of bij storm en onweer gebruikt moeten worden. • Het product mag niet meer dan 60 meter hoog vliegen. De koorden mogen niet verlengd worden. • Let er bij het vliegeren op dat u met uw vlieger voldoende afstand tot andere mensen met vliegers aanhoudt. • Let erop dat u de vlieger nooit boven andere mensen laat opstijgen om ongelukken te voorkomen. Bij gebruik voor het beoogde gebruiksdoel zijn risico’s tijdens het spel vergaand uitgesloten. Houd er echter rekening mee dat de natuurlijke speelbehoeften en het temperament van kinderen situaties en gevaren kunnen opleveren die niet te voorzien zijn en waarvoor de producent zich niet aansprakelijk stelt. Instrueer uw kinderen in de juiste omgang met de vlieger en maak ze attent op de mogelijke gevaren. Houd er rekening meer dat de vlieger altijd wel eens neer kan storten, dat hoort erbij. Menige 'crash' ziet er erger uit dan hij is. Hoe sterker de wind, des te ernstiger de crash. Probeer die daarom te vermijden. Garantieclaims vanwege een neerstortende vlieger worden niet geaccepteerd. ONDERHOUD EN VERZORGING: Reinig het product slechts met een doek of een vochtige lap en niet met speciale reinigingsmiddelen. Controleer het product vóór en na gebruik op schades en tekenen van slijtage. Berg het product op een veilige plek op waar het beschermd is tegen weersinvloeden, zodat het niet beschadigt raakt of mensen verwondingen toebrengt. Gebruik voor uw eigen veiligheid alleen originele onderdelen. Deze zijn verkrijgbaar bij HUDORA. Verander niets aan de constructie van het product. Mochten onderdelen beschadigd zijn of scherpe hoeken en randen ontstaan zijn, dan mag het product niet meer worden gebruikt. Neem in geval van twijfel contact op met onze Serviceafdeling (http://www.hudora.de). AANWIJZING VOOR DE AFVOER AAN HET EINDE VAN DE LEVENSDUUR: Laat het toestel aan het einde van de levensduur afvoeren via de ter beschikking staande teruggaveen inzamelsystemen. Met eventuele vragen kunt u terecht bij afvalverwerkers bij u in de buurt. SERVICE: Wij doen ons best om producten te leveren die helemaal in orde zijn. Mochten toch fouten voorkomen, dan zullen wij ons best doen om deze op te lossen. Om die reden vindt u zeer veel informatie over product, onderdelen, probleemoplossingen en kwijtgeraakte opbouwinstructies onder http://www.hudora.de.
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Empfehlen Sie Dokumente
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AUFBAU- Und BedienUngsAnleitUng 

Los protectores minimizan el riesgo de lesión en patinaje, ... Estos protectores son protectores de la Clase 1 y son ade
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aufbau- und bedienungsanleitung 

In dieser Phase sollte man ... Man sollte sie vor dem Abkühlen nicht berühren. • Nehmen Sie immer .... It is forbidden t
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aufbau- und bedienungsanleitung 

possa raggiungere terra con le punta dei piedi (B). Montaggio del manubrio e .... dobles de la cesta y tire de ellas has
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AUfBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG 

AuÃŸenseite (den oberen Rahmen) des Trampolins mit Hilfe von Seilen und ... Trampoline, die hÃ¶her sind als 51 cm, sind fÃ¼r die Benutzung durch Kinder.
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aufbau- und bedienungsanleitung 

Always check that all parts are firmly fixed before use, especially the folding mechanism, the ... GETTING STARTED IS AL
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@ AUFBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG 

AUFBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG. Regenabdeckung für Trampolin 366 cm lit/426 cm 0. Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihrer
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AUFBAU- UNd BEdIENUNGSANLEITUNG 

zodat de aan de onderste buis gelaste bevestigingsbeugels de onderste buis van de steunpoot omvatten. Met de bouten (F)
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AUFBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG 

ÜBUNG 1: SITUP-ÜBUNG. Ziehen Sie Ihre Beine im 90° Winkel an und ziehen Sie beide Füße par- allel zueinander an. Legen S
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aufbau- und bedienungsanleitung 

Il casco da sci riduce eventuali rischi e protegge per non procurarsi varie lesioni. ... I materiali, che assorbono ener
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AUFBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG HErzLIcHEN 

sein, kannst du diesen durch drehen der Justierschraube (C) ändern (Drehst du .... sharp corners and edges have formed,










 


[image: alt]





aufbau- und bedienungsanleitung 

Aprite la chiusura a sgancio rapido all'estremità anteriore della pedana, spostando la .... errores durante el montaje p
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AUFBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG 

s allenatore autorizzato di questo sport. Saltate solo quando la superficie del tappeto è asciutta. Il vento o le corren
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AUFBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG ERSATZTEILE UND ... 

orientés dans la même direction. Serrez l'écrou sur la bride de telle sorte qu'il ne puisse se dévisser tout seul. Pour
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Page 1 @ AUFBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG ... 

Push1he handlebar rod as far as i1 will g0 into 1he handlebar stem. ... suitable far i1, i.e. thase which are smaath, cl
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aufbau- und bedienungsanleitung 

Ihrer eigenen Sicherheit nur original Ersatzteile. .... iLimpie el producto sÃ¶le con un trapo e paï¬�o hÃ¼mede sin usar preduetes de limpieza espe- eiales!
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aufbau- und bedienungsanleitung 

favorisierten Lenk-Kraftübertragung, lösen Sie den King Pin oder drehen ihn fester. Der King. Pin ist die Schraube, die
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d aufbau- und bedienungsanleitung 

Das Bremssystem ist werksseitig vormontiert und sollte vor Inbetriebnahme des Rades geprüft und ggf. nachjustiert werden
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aufbau- und bedienungsanleitung 

pericolo di infortunio, mantenendo il polso nella sua posizione anatomica maggiormente stabile, la cosiddetta “presa del
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AUfBAU- UND BEDIENUNGSANLEITUNG 

runde AuÃŸenseite (den Rahmen) des Trampolins mit Hilfe von Seilen und. PflÃ¶cken ... Trampoline, die hÃ¶her sind als 51 cm, sind fÃ¼r die Benutzung durch Kinder.
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aufbau- und bedienungsanleitung 

panier de basket-ball que pour un usage privé. PRINCIPES GENERAUX D'ENTRAÎNEMENT : 1. ... vente (http://www.hudora.de).
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aufbau- und bedienungsanleitung 

OUESTO MANUALE VALE PER I MODELLI. 10102 Ratzfratz argentu/blu. 10103 Ratzfratz argentu/lilla. 10106 Ratzfratz grigiu/araneiune. 10107 Ratzfratz rosa.
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aufbau- und bedienungsanleitung assembly- and instruction manual ... 

Beaufsichtigen Sie Kinder beim Aufbau entsprechend. Dieses ... alle Verschraubungen fest verschraubt sind, bevor Sie das Gokart Ihrem Kind zum Spielen.
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d aufbau- und bedienungsanleitung 

Kindern aufgebaut, benutzt oder repariert wird, sollte das nur unter Aufsicht von .... Legen Sie das Trampolin auf den B
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aufbau- und bedienungsanleitung 

schnalle sich auf der Bauchseite befindet (Vgl. Bild). Vor Gebrauch des SchwimmgÃ¼rtels stellen Sie bitte die GrÃ¶ÃŸe des SchwimmgÃ¼rtels so ein, dass er eng.
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